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40. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Herzliche Einladung zur Rebhisli-Tour und zur Einweihung des Burgunderpfades

Vatertag am Donnerstag, den 13. Mai 2010

Veranstalter: Die Winzergenossenschaft Gottenheim eG sowie

die Weingüter der Familien Hess, Hunn, Maurer

und Schlatter

Ab 9:30 Uhr: Informationen und Bewirtung am Info- und Sekt-

stand am Gottenheimer Bahnhof

Ab 10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im Rebberg Gotten-

heim am Wasserreservoir (Station der Winzerge-

nossenschaft (H1))

Anschließend: Begrüßung der Gäste und feierliche Eröffnung

der Rebhisli-Tour

Ab 14.00 Uhr: Feierliche Einweihung des Burgunderpfades

(Rebberg Gottenheim am Wasserreservoir -

Station der Winzergenossenschaft Gottenheim (H1))

Info zur Rebhisli-Tour

Ausgehend vom Info- und

Sektstand am Bahnhof Got-

tenheim geht es durch den

Ortskern. Vor bei an Rathaus,

Kirche und Friedhof gelangt

man in die erste Hohlgasse mit

alten, vom Wetter gezeichne-

ten Rebhisli. Ausgeschilderte

Wege führen Sie zu den bewir-

teten Stationen unserer Tour.

Bei der Wanderung begeistert vor allem der ausgezeich-

nete Panoramablick auf Kaiserstuhl, Vogesen, Freiburg

und den Schwarzwald.

Auf einem Rundweg werden auf einer Strecke von 5 Kilo-

metern 5 Stationen bewirtet.

Jede Station bietet zünftige Badische Vesper und Weine

einer Rebsorte an.

Bei der Winzergenossenschaft (H1) erhalten Sie Mül-

ler-Thurgau, beim Weingut Hunn (H2) Weißburgunder,

beim Weingut Heß (H3) Muskateller und Chardonnay.

Die Weinkellerei Maurer (H4) bietet Grauburgunder an

und beim Weingut Schlatter (H5) erhalten Sie Blauer

Spätburgunder.

Ihre Winzergenossenschaft und

die Weingüter von Gottenheim
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Am Tuniberg wird gefeiert: Am

Donnerstag, den 13. Mai

(Christi Himmelfahrt) ist Tuni-

bergtag, einer der größten

„Wandertage“ des Jahres und

noch dazu wird der Burgun-

derpfad seiner Bestimmung

übergeben. Zu der offiziellen

Einweihung des Themenpfa-

des mit Politikern wie dem Mi-

nisterialdirektor des Ministeri-

ums für Umwelt, Naturschutz

und Verkehr Rudolf Bauer,

Landrätin Dorothea Störr-Rit-

ter, der Freiburger Umweltbür-

germeisterin Gerda Stuchlik,

den Bürgermeistern Eckhard

Escher, Josef Hügele und Vol-

ker Kieber, den Ortsvorste-

hern des Tunibergs sowie Wanderern und weiteren Akteuren sind

alle Interessierten herzlich eingeladen.

Treffpunkt ist um 14 Uhr am Wasserhochbehälter in den Reben in

Gottenheim (1. Station der Rebhisli-Tour, vom Bahnhof Gottenheim

ausgeschildert). Bei musikalischen Darbietungen können alle Natur-

liebhaber die Eröffnung ausklingen lassen und sich mit den Akteuren

austauschen oder einfach nur die Landschaft genießen.

Für alle, die sich selbst von der Schönheit des neuen Weges und den

herrlichen Ausblicken auf den benachbarten Kaiserstuhl, die Rhein-

ebene, den Schwarzwald sowie die Vogesen überzeugen und be-

geistern lassen wollen, findet am Vormittag eine Sternwanderung

von Merdingen und der March zusammen mit den Bürgermeistern

nach Gottenheim statt.

Neben den beeindruckenden Ausblicken besticht der Burgunderpfad

durch seine humorvollen und gleichzeitig informativen Thementafeln,

illustriert mit Zeichnungen des bekannten Cartoonisten Peter Gay-

man, die Wanderer über Themen rund um den Weinbau, das Schutz-

gut Wasser in der Dreisamniederung oder seltene Tier- und Pflan-

zenarten des Tunibergs informieren. Für diese wurden im Rahmen

eines weiteren durch PLENUM Naturgarten Kaiserstuhl geförderten

Projekts Lebensräume gesichert und wiederhergestellt. In Niederrim-

singen beispielsweise wurde eine Natursteinmauer teilsaniert und

somit ein ökologisch wertvolles Habitat für Tier- und Pflanzenarten,

die auf Trockenstandorte spezialisiert sind, erhalten.

Genauere Informationen für alle, die gerne am Eröffnungs-Tag teil-

nehmen möchten:

March

12 Uhr am Bahnhof Hugstetten Start der Sternwanderung nach Got-

tenheim mit Bürgermeister Hügele.

Merdingen

11.30 Uhr am Stockbrunnen Einweihung des Eingangsportals mit

Bürgermeister Escher.

12 Uhr Start der Sternwanderung nach Gottenheim.

Munzingen/Tiengen/Waltershofen/Opfingen

11 Uhr Einweihung des Eingangsportals am Park & Ride Platz „Wind-

häuslegasse“ in Munzingen mit Bürgermeisterin Stuchlik, Ortsvorste-

herin Surber und Ortsvorstehern Hasenfratz, Glöckler und Stadelho-

fer. Danach Spaziergang zum Festplatz an der Erentrudiskapelle und

kleiner Imbiss.

13.30 Uhr Abfahrt nach Gottenheim, Ankunft 14 Uhr.

Gottenheim:

14 Uhr Haupteröffnung des Burgunderpfades am Wasserhochbehäl-

ter in den Reben (1. Station der Rebhislitour).

Die schönsten Ausblicke des Tunibergs

Einweihung des Burgunderpfades am Tunibergtag

Am kommenden Sams-

tag, 8. Mai, ab 19.30 Uhr,

findet in der Turn- und

Festhalle in Umkirch das

Jubiläumskonzert des

Akkordeonspielr ings

Umkirch/Gottenheim

statt. Der Akkordeon-

spielring wurde vor 25

Jahren als Verein ge-

gründet, der von An-

fang an in beiden Ge-

meinden, Gottenheim und Umkirch, aktiv war. So hat sich die Vor-

standschaft um die Vorsitzende Petra Krumm entschlossen, befreun-

dete Vereine aus beiden Gemeinden einzuladen, um gemeinsam mit

dem Akkordeonspielring das Jubiläumskonzert zu gestalten.

Neben dem Musikverein und dem Männergesangverein aus Gotten-

heim wird auch der Männerchor der Chorgemeinschaft Umkirch mit-

wirken. Die Aktiven des Akkordeonspielrings sind bestens vorbereitet:

Neben dem Konzertorchester werden auch Akkordeon- und Keybo-

ardschüler sowie die Jugendabteilung des Vereins, die eine besonde-

re Überraschung vorbereitet hat, auf der Bühne stehen. Wie es sich für

ein Jubiläumskonzert gehört, stehen auch einige Ansprachen sowie

die Ehrung zahlreicher Gründungsmitglieder auf dem Programm. Der

Akkordeonspielring hat derzeit 37 aktive und 66 passive Mitglieder. Die

Jugendabteilung ist sehr aktiv und trifft sich auch zu vielen geselligen

Aktivitäten jenseits der Akkordeonmusik. Im Rahmen des Jubiläums-

jahres 2010 wurde kürzlich auch der Bezirkswettbewerb ausgerichtet.

Der Akkordeonspielring bedankt sich für die Unterstützung folgender

Sponsoren des Wettbewerbs: A. Haas GmbH Gottenheim und Um-

kirch, AHP Merkle Gottenheim, Bäckerei Bayer, Bösch Feinmechanik

GmbH, S´Lädele Hagios, Josef Maier Gottenheim, Wilhelm Mayer

Landmaschinen, Metallverwertungsgesellschaft mbH, Metzgerei Rei-

chenbach Umkirch, Noiosi Franco Fahrzuglackiererei,

Schloss-Apotheke Umkirch und Volksbank Freiburg.

Das Konzert beginnt am Samstag, 8. Mai, um 19.30 Uhr, Einlass ist

ab 18.30 Uhr, der Eintritt beträgt 4 Euro. Für die Bewirtung der Gäste

ist gesorgt. Der Akkordeonspielring freut sich jederzeit über neue ak-

tive wie passive Vereinsmitglieder. Weitere Informationen erhalten

Interessierte bei der Vorsitzenden Petra Krumm und im Internet unter

www.asug.net.

Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim feiert Jubiläum

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen



Die Straßenbauverwaltung Baden-Württem-

berg plant im Zuge der o.g. Gesamtmaßnah-

me die Änderung des Rad- und Wirtschafts-

wegenetzes in einem Teilabschnitt zwischen

dem Bauanfang des I. Bauabschnittes an

der L 115 alt und der AS Gottenheim – Ost

auf den Gemarkungen Gottenheim und Böt-

zingen.

Die Änderungsplanung umfasst folgende

Maßnahmen:

1. Durchgängige Herstellung einer Rad-

und Wirtschaftswegeverbindung zwi-

schen Gottenheim und Bötzingen west-

lich der SWEG als Ersatz des bisher

geplanten straßenbegleitenden Geh-

und Radweges an der Ostseite der

L 115 neu.

2. Herstellung eines Wirtschaftsweges am

Dammfuß östlich der L 115 neu auf Ge-

markung Gottenheim anstatt dem bis-

lang geplanten Anschluss des Wirt-

schaftswegenetzes an die L 115.

3. Änderung des geplanten Wirtschafts-

weganschlusses östlich der L 115 neu

sowie Anlage eines neuen Wirtschafts-

weganschlusses auf der Westseite der

L 115 neu als Ersatz der vorhandenen

landwirtschaftlichen Zufahrt.

4. Herstellung einer durchgängigen stra-

ßenparallelen Wirtschaftswegeführung

nördlich der B 31 unmittelbar am Bö-

schungsfuß der Bundesstraße in ei-

nemTeilabschnitt anstatt der bislang

geplanten Wirtschaftswegeführung auf

unabhängig von der B 31 verlaufenden

Wegen nördlich der B 31.

Vorstehend genannte Änderungen im Rad-

und Wirtschaftswegenetz dienen der Ver-

besserung der Verkehrssicherheit und der

Verkehrsführung für den landwirtschaftli-

chen Verkehr und den Radverkehr sowie zur

Erschließung landwirtschaftlicher Flächen.

Die Planung umfasst auch eine neue Aus-

gleichsmaßnahme auf dem Flurstück Nr.

2960, Gewann Kritt auf Gemarkung Buch-

heim für die zusätzliche Neuversiegelung

durch die Änderung des Wirtschaftswege-

netzes.

Der Plan mit dem Erläuterungsbericht für das

oben bezeichnete Bauvorhaben liegt

von Dienstag, dem 11.05.2010,

bis einschließlich

Donnerstag, dem 10.06.2010

im Bürgermeisteramt Gottenheim,

Rathaus, Hauptstr. 25,

79288 Gottenheim,

im Sitzungssaal (Obergeschoss)

während der Öffnungszeiten

von montags bis freitags

jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und dienstags zudem

von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

zur Einsicht aus.

Durch die Planfeststellung wird die Zulässig-

keit des Vorhabens einschließlich der not-

wendigen Folgemaßnahmen an anderen

Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berühr-

ten öffentlichen Belange festgestellt. Neben

der Planfeststellung sind andere behördliche

Entscheidungen, insbesondere öffentlich-

rechtliche Genehmigungen, Verleihungen,

Erlaubnisse, Bewilligungen, Zustimmungen

und Planfeststellungen nicht erforderlich.

Durch die Planfeststellung werden alle öf-

fentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen

dem Träger der Straßenbaulast und den

durch den Plan Betroffenen rechtsgestal-

tend geregelt.

Jeder, dessen Belange berührt werden,

kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Aus-

legungsfrist, also bis einschließlich

24. Juni 2010

schriftlich oder zur Niederschrift beim

Regierungspräsidium Freiburg, Referat 24,

79083 Freiburg i. Br. (schriftlich),

bzw. KaiserJosephStraße 167,

79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift),

oder beim

Bürgermeisteramt Gottenheim, Hauptstr. 25,

79288 Gottenheim.

Einwendungen gegen den Plan erheben.

Für die Fristwahrung ist der Eingang der Ein-

wendung beim Regierungspräsidium oder

beim Bürgermeisteramt maßgeblich.

Dies gilt ebenfalls für Einwendungen und

Stellungnahmen der vom Bund oder Land

anerkannten Naturschutzvereinigungen.

Nach Ablauf der Einwendungs- bzw. Äuße-

rungsfrist werden die rechtzeitig erhobenen

Einwendungen und die Stellungnahmen mit

dem Träger des Vorhabens, den Behörden,

den Verbänden, den Betroffenen sowie den

Personen, die Einwendungen erhoben ha-

ben, erörtert. Auf eine Erörterung kann gem.

§ 17 a FStrG verzichtet werden. Findet eine

Erörterung statt, wird der Termin mindestens

eine Woche vorher ortsüblich bekannt ge-

macht werden. Die Behörden, der Träger

des Vorhabens, die Vereinigungen und die-

jenigen, die Einwendungen erhoben haben,

werden von dem Erörterungstermin benach-

richtigt.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

- Einwendungen sind nach Ablauf der

oben genannten Einwendungsfrist im

Planfeststellungsverfahren ausge-

schlossen. Dies gilt auch für Einwendun-

gen und Stellungnahmen der Vereini-

gungen nach Ablauf der Äußerungsfrist.

- Einwendungen müssen die Art und das

Maß der konkreten Beeinträchtigung des

geltend gemachten Belangs erkennen

lassen.
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Einladung zum Kommissionskleidermarkt

Am kommenden Samstag den, 8 Mai 2010 findet in der Turn- und Festhalle Gottenheim ein großer Kommissionskinderkleider- und Spielsa-

chenmarkt von 15.00Uhr-18.00Uhr statt.

Die Tische werden übersichtlich und nach Größen sortiert sein.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

BE-Gruppe“ Gottenheims Kinder“

Bekanntmachung

Neubau der B 31 West Breisach – Freiburg, I. Bauabschnitt Gottenheim –

AS Freiburg – Mitte; hier: Änderung des Rad- und Wirtschaftswegenetzes

- Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das

Regierungspräsidium Freiburg und Auslegung der Planunterlagen zur Einsichtnahme



- Einwendungen können nicht elektro-

nisch (per Mail) erhoben werden.

- Für Einwendungen, die von mehr als 50

Personen auf Unterschriftslisten unter-

zeichnet oder in Form vervielfältigter

gleichlautender Texte eingereicht wer-

den, gilt derjenige Unterzeichner als Ver-

treter der übrigen Unterzeichner, der da-

rin mit Namen, Beruf und Anschrift als

Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht

von ihnen als Bevollmächtigter bestellt

worden ist. Diese Angaben müssen

deutlich sichtbar auf jeder mit einer Un-

terschrift versehenen Seite enthalten

sein. Andernfalls können diese Einwen-

dungen unberücksichtigt bleiben.

- Personen und Naturschutzvereinigun-

gen, die Einwendungen erhoben bzw.

Stellungnahmen abgegeben haben,

können von dem Erörterungstermin

durch öffentliche Bekanntmachung be-

nachrichtigt werden, wenn mehr als 50

Benachrichtigungen vorzunehmen sind.

- Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erör-

terungstermin kann auch ohne ihn ver-

handelt werden.

- Kosten, die durch Einsichtnahme in die

Planunterlagen, die Erhebung von Ein-

wendungen und die Teilnahme am Erör-

terungstermin entstehen, können nicht

erstattet werden.

- Die Zustellung der Entscheidung über

die Einwendungen sowie über die Ein-

wendungen und Stellungnahmen der

Naturschutzvereinigungen kann durch

öffentliche Bekanntmachung ersetzt

werden, wenn mehr als 50 Zustellungen

vorzunehmen sind.

- Über die Höhe von Entschädigungsan-

sprüchen wird nicht im Planfeststellungs-

verfahren, sondern in einem gesonder-

ten Entschädigungsverfahren entschie-

den.

- Vom Beginn der Auslegung der Pläne

treten die Anbaubeschränkungen nach §

9 FStrG sowie die Veränderungssperre

nach § 9a FStrG in Kraft. Außerdem steht

ab diesem Zeitpunkt dem Träger der

Straßenbaulast nach § 9a Abs. 6 FStrG

ein Vorkaufsrecht an den vom Plan be-

troffenen Flächen zu.

Gottenheim, den 04. Mai 2010

Gemeindeverwaltung

Gottenheim

gez. Kieber

Bürgermeister
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Auf 85. Lebensjahre blickten vergangene Woche

Herr Gustav Hartenbach und Herr Karl Heß zurück

und Herr Gerhard Deuter feierte seinen 75. Geburtstag

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte den Jubilaren an ihren Ehrentagen persönlich und namens der ganzen Bürgerschaft

und überbrachte Präsente der Gemeinde mit den besten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

Herr Gustav Hartenbach Herr Karl Hess Herr Gerhard Deuter

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber:

Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktio-

nellen Teil: Bürgermeister Kieber;
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e-mail: info@primo-stockach.de,
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� Hellgrau/beige Damenjacke Größe 48 „Biaggini“ in der Turnhalle gefunden

� Schwarze Kinder-Jeans mit gelben Blumen am Forellenweiher am 1. Mai am

Süßwarenstand gefunden.



Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19

– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136 (in drin-

genden Fällen wie Versehgang/Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 07.05.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier, anschl.

Krankenkommunion

15:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:

EKO-Dankgottesdienst mit Segnung

der Andachtsgegenstände

Samstag, 08.05.2010

13:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trau-

ung von Rani Anna Waldenberger

und Markus Millich

15:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Taufe

von Lukas Elia Erich Eberle,

Adelina Rupp und Maurice Nevia Weber

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-

feier

Sonntag, 09.05.2010

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

Jahrtagsmesse für Dirk Dangel und Eleono-

re Sennrich;

im Gedenken an Josef Sennrich und Mathil-

de Dangel

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurenti-

us: Eucharistiefeier mit Kindergar-

tenkinder

11:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe

von Eva Maria und Mika Fichter

und Chiara Tröndle

18:30 Uhr Gottenheim, Bildstöckle

„Madonna im Weinberg“: Maiandacht in

den Reben

mitgestaltet vom Kirchenchor

Montag , 10.05.2010

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:

Maiandacht gestaltet von Frauen aus

Hugstetten und Buchheim

Dienstag, 11.05.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 12.05.2010

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier

18:30 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Donnerstag, 13.05.2010 – Christi Himmel-

fahrt

08:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Flur-

prozession

09:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier

10:00 Uhr Gottenheim, Wasserspeicher:

Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der

Rebhisli-Tour

Freitag, 14.05.2010

09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-

ristiefeier

Samstag, 15.05.2010 –

Investitur von Pfr. Ramminger

15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe

von Noel Schönberger

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mit Investitur von

Pfr. Ramminger, anschl. Umtrunk bei der Kir-

che

Sonntag, 16.05.2010

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

18:30 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Maian-

dacht mit Kindern

Jetzt ist die Zeit mitzuwirken!

Sie sind herzlich eingeladen im Team der

Pfarrei St. Stephan mitzuarbeiten. Wir brau-

chen Ihre Unterstützung bei der Organisati-

on und Mitwirkung von Aufgaben und Veran-

staltungen, wie z.B.: Mitgestaltung der Hoch-

feste, Pfarrfeste & Ausschüsse. Wir treffen

uns 4 - 6 mal im Jahr. Sie brauchen sich nicht

anzumelden! Kommen Sie einfach zu unse-

rem ersten Treffen am Montag, 10.05.2010,

um 20 Uhr im Pfarrhaus, Sitzungsraum St.

Josef. Großes kann nur gelingen, wenn sich

viele finden, die sich begeistert beteiligen.

Ansprechpartner bei Fragen: Dr. Franziska

Knapp, Tel. 972937 oder gerne auch per

Mail franziskaknapp@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Die neugewählten Pfarrgemeinderäte von

Gottenheim

Zur Investitur

Am Samstag, 15.05.2010, sind Sie alle an-

lässlich meiner Investitur zum Gottesdienst

um 18:30 Uhr mit Dekan Gerhard Disch in

die Pfarrkirche Gottenheim und anschlie-

ßend zu einem Umtrunk eingeladen.

Es ist schön, amtlich dokumentieren zu kön-

nen, dass ich hier angekommen bin und hier

nun Wurzeln schlagen kann.

Die Investitur hat natürlich lange nicht mehr

die Bedeutung, die sie noch in früheren Zei-

ten hatte, als ein Pfarrer normalerweise sein

ganzes restliches Leben dort wirkte, wo er

erstmalig investiert wurde. Damals wurde

durch die Investitur eine Bindung geschaf-

fen, deren Festigkeit sich fast mit einer Ehe

vergleichen lässt. Scherzhaft hat man dann

auch gesagt, dass die Pfarrgemeinde die Fa-

milie des Pfarrers sei.
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Weitergabe von Geburtstagsjubiläen ab

70 Jahren und Ehejubiläen (Goldene

Hochzeit) zur Presseveröffentlichung

Aufgrund des Meldegesetzes, § 34, Abs. 2 darf die Meldebehörde

Namen, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehe-

jubilaren veröffentlichen und an die Presse übermitteln.

Jeder Betroffene kann verlangen, dass sein Geburtstags- und Eheju-

biläum nicht veröffentlicht wird. Wir bitten, dies rechtzeitig (6 Wochen

vor dem Jubiläum) dem Bürgerbüro, Frau Preg oder Tel. 9811-13 mit-

zuteilen.

Alle Einwohner, die bereits einer Veröffentlichung widersprochen ha-

ben, werden auch weiterhin nicht veröffentlicht.

Bürgerbüro

Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde

vom Landkreis durchgeführt:

Datum: 26.04.2010

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30

Messpunkt: Bahnhofstraße

Einsatzzeit: 13.15 – 15.30 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 300

Beanstandungen: 37

Höchstgeschwindigkeit: 59

Aktuelle Termine:

Dienstag, 11.05.2010

16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:

Die Pfarrbücherei ist geöffnet

16:30 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:

Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:

Probe des Kinder-/Jugendchors

Mittwoch, 12.05.2010

10 – 11:30 Uhr Gottenheim , Schule, Zi.

10: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe



Es gab aber eine dunkle Kehrseite dieser

festen Bindung. Die Investitur war nämlich

eine Form der Besitznahme. Der Pfarrer

nahm in der Investitur nicht nur die Pfründe

(also die Geldquellen der Pfarrei) in Besitz,

sondern konnte sich von Stund an als Besit-

zer der Pfarrgemeinde betrachten – ebenso

wie übrigens der Familienvater lange Zeit als

Besitzer und „Herr“ seiner Familie gesehen

wurde. Die Investitur machte aus einem Pfar-

rer eine Art König und Lehensherrn, der über

Leibeigene und Abhängige herrschen sollte.

Solche Vorstellungen liegen mir ganz und

gar fern – Ihnen wahrscheinlich auch. Besitz-

ansprüche gegenüber Menschen halte ich

für eine furchtbare Verirrung.

Feiern wir doch lieber ein wenig anders: Fei-

ern wir, dass wir nun zusammen sind, dass

wir miteinander hier leben und uns gegensei-

tig bei all den Aufgaben stützen, die der

christliche Glaube uns mit auf den Weg gibt.

Feiern wir, dass wir uns gegenseitig unter-

stützen und voneinander profitieren wollen.

Feiern wir, dass durch die Investitur ein Fun-

dament gelegt wird, das nicht antiquierte Be-

sitzansprüche, sondern menschliche Bezie-

hung und Bereicherung hervorbringt. So ist

es mir wesentlich lieber.

Ich würde mich freuen, wenn Sie mit mir die-

sen Gottesdienst zusammen feiern und wir

anschließend bei der Kirche noch miteinan-

der ins Gespräch kommen.

Pfarrer Markus Ramminger

Termine für die Erstkommunion

Sonntag, 16.05.2010, 18.30 Uhr: Maian-

dacht für Kinder im Pfarrzentrum Umkirch.

Kinder dürfen im Kommuniongewand kom-

men.

Donnerstag, 20.05.2010, 20.00 Uhr: Tref-

fen der Gruppenleiterinnen zum Abschluss

und Dank im Pfarrzentrum Umkirch.

Frühlingsfahrt der Seelsorgeeinheit

Unter dem Motto „Frühling lässt sein blaues

Band wieder flattern durch die Lüfte“

laden wir alle für Dienstag, 25.05.2010,

ganz herzlich zu einer „Fahrt ins Blaue“ ein.

Wir freuen uns, wenn auch aus den Gemein-

den Gottenheim und Umkirch Personen mit-

fahren. Unser Bus startet um 11 Uhr in Böt-

zingen am Stockbrunnen; weitere Zusteige-

möglichkeiten sind kurz danach an der Win-

zergenossenschaft sowie um 11:15 Uhr in

Gottenheim beim Feuerwehrhaus und 11:25

Uhr in Umkirch beim Pfarrzentrum. Bitte mel-

den Sie sich in Bötzingen bei Brigitte Ambs,

Tel. 07663 6758 oder Johanna Ambs, Tel.

07663 912006 oder in Eichstetten bei Gabi

Danzeisen, Tel. 07663 3086.

Die Fahrtkosten richten sich nach der Anzahl

der Teilnehmer und werden im Bus mitge-

teilt.

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00

Uhr Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10 –

Telefax 07665 94768-19 -

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach

Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11 –

Telefax 07665 94768-19 –

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-32 -

Fax 07665 94768-39 -

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-

büro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-

einbarung

Telefon 07665 94768-12 -

Telefax 07665 94768-19 -

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag 09.05.2010, Rogate

11.00 Uhr Familiengottesdienst mit musikali-

scher Mitwirkung des Evangelischen Bläser-

kreises und dem Evangelischen Kindergar-

ten zum Thema:

„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen“

Jesaja 43, 1-7

Bei schönem Wetter feiern wir den Gottes-

dienst im Evang. Kindergarten, bei Regen in

der Evangelischen Kirche.

.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Psalm 98,1:

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-

wirft noch seine Güte von mir wendet.

Freitag, 07.05.2010

16.15 Uhr Flötenchor (Bergstraße 38)

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza (Berg-

straße 38)

Montag 10.05.2010

14.30 Uhr Seniorenkreis wir treffen uns in

den Räumlichkeiten der Kirchliche Sozialsta-

tion Nördl. Breisgau. Sie sind herzlich will-

kommen zum Thema:

“Johann Peter Hebel – zum 250. Geburtstag

des Dichters und Theologen“.

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

(Raum Landfrauen)

Dienstag 11.05.2010

18.00 Uhr Besuchsdienstkreis (Bergstraße

38)

20.00 Uhr Bastelkreis (Bergstraße 38)

Mittwoch, 12.05.2010

09.30-11.00 Spielgruppe

17.00 Uhr Mädchenjungschar (Bergstraße

38)

20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis (Kir-

che)

Donnerstag, 13.05.2010 Christi Himmel-

fahrt

09:45 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur

Eröffnung der „Rebhüslitour“ in Gottenheim

am Wasserspeicher.

Freitag, 14.05.2010

16.15 Uhr Flötenchor (Bergstraße 38)

19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza (Berg-

straße 38)

WEGWEISER FÜR ALLE GRUPPEN UND

KREISE

Evang. Kirche

-Evang. Bläserkreis

-Eltern- und Patenchor

Kirchliche Sozialstation, Hauptstraße 25

- Seniorenkreis

- Sitzungen nach Absprache

Bergstraße 38, Eingang Bergstraße 1. OG

- Pfarramt

- KGR-Sitzungen

- Ausschüsse

- Spielgruppe

- Mädchenjungschar

- Bubenjungschar

- Jugendgruppe Esperanza

- Flötenchor

Raum der Landfrauen in der Grundschule

-Probe Evang. Kirchenchor

Öffnungszeiten des Pfarramts (in der Berg-

straße 38, 1. OG): Tel. 07663-1238

Dienstag: 9.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

internet: http://www.ekiboetz.de

E-mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze, Kindergartenstr.

6, 79268 Bötzingen Tel. 07663-9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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KinderKultur in der

Bürgerscheune

Mamea und der blaue Wald-

geist - Der Förderverein der

Schule Gottenheim lädt ein

Das Theater Shinoré präsentiert am Sams-

tag, 15. Mai, das Kinderstück „Mamea und

der blaue Waldgeist“ in der Bürgerscheune

im Rathaushof. Karten im Vorverkauf gibt es

im S´Lädele zu 4 Euro, ermäßigte Karten (3

Euro) erhalten Mitglieder direkt über den För-

derverein der Schule. Beginn der Vorstellung

ist um 15.30 Uhr, Einlass ab 15 Uhr. Der För-

derverein der Schule Gottenheim, der zu die-

ser Kinder-Kultur-Veranstaltung in die Bür-

gerscheune einlädt, bewirtet mit Kaffee, Ge-

tränken und selbst gebackenen Kuchen.

Das afrikanische Märchen „Mamea und der

blaue Waldgeist“ ist für

Vorschulkinder genauso geeignet wie auch

für Grundschulkinder. Das Mädchen Mamea

erlebt in diesem Stück ein aufregendes

Abenteuer mit einem blauen Waldgeist. Afri-

ka wird dabei in seiner ganzen Fülle leben-

dig: Es gibt wilde Tiere, einen Dschungel,

Handel treibende Dörfer und eine tiefe

Freundschaft. Menschen mit Ängsten und

Freuden, Träume, eine Zaubertrommel und

natürlich ein dummer, fauler und gemeiner

Waldgeist, der sich mitten auf einer Weg-

kreuzung eine Hütte gebaut hat, treten auf.

So geht es mit vielen Instrumenten, Gesang

und Spaß an einen fernen Schauplatz, der

doch ganz nah zu sein scheint.

Annika Hartmann ist Erzählerin und Spielerin

zugleich. Gekonnt schlüpft sie von einer Rol-

le in die andere, während Tom Brünle mit ei-

ner Vielfalt von Instrumenten die afrikani-

sche Welt lebendig werden lässt. Zusammen

erschaffen sie eine Atmosphäre voller Spiel-

freude, in die die Kinder ständig interaktiv

miteinbezogen werden und mitklatschen,

mitsingen oder mittanzen können.

Das Rhythmustheater Shinoré gibt es seit

August 1997. Beide Akteure verwirklichten

damit ihren Wunsch, Theater und Rhythmus

kreativ miteinander zu verbinden. Seit seiner

Gründung hat das Duo zahlreiche Auftritte in

ganz Deutschland gehabt, bei denen es viele

Kinder zum spontanen Mitmachen animie-

ren konnte.

Die Bürgerscheune befindet sich im Rathaus-

hof, Hauptstraße 25. Kartenvorverkauf und Kar-

tenreservierung: S`Lädele, Hauptstraße 16,

Telefon 07665 8662, E-Mail:

elektro-hagios-gottenheim@t-online.de.

Kontakt und Informationen: Förderverein der

Schule Gottenheim e.V., Schulstraße 15,

79288 Gottenheim, Telefon 07665 9429967,

E-Mail : schulfoerderverein@gmx.de,

www.eidechse-gottenheim.de.

INFO-TAG

Die Musikschule im Breisgau bietet ein brei-

tes und attraktives musikalisches Ausbil-

dungsangebot für alle Altersstufen.

Bei unserem Info-Tag am 8. Mai 2010 in der

Grund- und Hauptschule Umkirch haben alle

Kinder, Jugendliche und Erwachsene der

Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstetten,

Gottenheim, March und Umkirch die Mög-

lichkeit Instrumente zu hören, auszuprobie-

ren und sich beraten zu lassen. Folgende In-

strumente werden an diesem Tag vorge-

stellt: Akkordeon, Blockflöte, E-Bass,

E-Gitarre, Gitarre, Harfe, Horn, Keyboard,

Klarinette, Klavier, Querflöte, Saxophon,

Schlagzeug, Tenorhorn, Trompete, Violine,

Waldhorn sowie Musikalische Früherzie-

hung.

Fragen zur Anmeldung, Unterrichtsgebüh-

ren, Unterrichtstage, 6er und 12er Karten für

Erwachsene und weiteres, beantworten wir

an diesem Tage gerne.

Samstag, 8. Mai 2010, 10.30 – 13.00 Uhr

Grund- und Hauptschule Umkirch

Weitere Informationen erhalten Sie:

- persönlich in unserer Geschäftsstelle

- per Telefon 0761 589891

- über das Internet:

www.musikschule-breisgau.de

- E-Mail: info@musikschule-breisgau.de

Auskunft und Anmeldung für unsere

Kurse und Seminare:

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,

79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020, Fax: 07663 931033

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen

Bötzingen:

107.090 Ziele erreichen II

Dienstag, 11.05.2010, 19.30 – 21.30 Uhr, 8

x, Realschule, Raum 005

305.410 In Balance mit Schüßler Salzen

Dienstag, 11.05.2010, 19.00 – 22.00 Uhr, 1

x, Realschule, Raum 004

501.020 EDV-WORD leicht gemacht

Dienstag, 11.05.2010, 18.30 – 21.30 Uhr, 4

x, Realschule, 2. OG, Multimediaraum,

Raum 203

Eichstetten:

111.130 Ausstellungen und Aktionstage

im Dorfmuseum Eichstetten,

Altweg, Haus 93

Einzelheiten werden in der örtlichen Presse

bekannt gegeben. Terminanfrage für die Ak-

tionstage: 07663 931020 oder www.eichs-

tetten.de/ortsinfo/museum/museum.htm.

Das Eichstetter Dorfmuseum ist von Mai bis

November jeden dritten Sonntag eines Mo-

nats von 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet. Von Mai

bis Oktober ist das Dorfmuseum auch mitt-

wochs, 16.00 – 18.00 Uhr, geöffnet. In den

Ausstellungsräumen stehen Mitglieder des

Vereins für Erklärungen und Demonstratio-

nen zur Verfügung.

�����
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� Arztvortrag

für alle interessierten Bürgerinnen und

Bürger

Der DRK-Ortsverein veranstaltet einen öf-

fentlichen Vortrag am

Montag, 10. Mai 2010, um 20.00 Uhr.

Thema: „Wein und Gesundheit“

Referent: Herr Dr. Strittmatter

Ort: Saal im Feuerwehrhaus Gottenheim

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf

Ihr Kommen.

Lothar Zängerle, 1. Vorsitzender

� Fußball

Ergebnisdienst

SVG I -

FV Herbolzheim II 3:0

SVG Frauen II -

FC Wolfenweiler Frauen I



SF Eintr. Frbg. A II -

SVG A 5:3

SG Oberrotweil BM -

SVG BM 1:2

PTSV Jahn Freiburg B II -

SVG B 3:3

SVG C –

SF Hügelheim C 7:0

SG Weilertal C -

SVG C 1:3

SVG D -

SV St. Peter D 4:2

FC Prechtal E I -

SVG E I 3:7

SV Rhodia Freiburg E III –

SVG E II 6:3

Ergebnisse Junioren-Bezirkspokal

SV St. Peter BM – SVG BM 3:1

VfR Ihringen A – SVG A 0:6

Leider sind unsere B-Juniorinnen aus dem

laufenden Bezirkspokal ausgeschieden.

Die A-Junioren erreichten mit dem klaren

Sieg das Halbfinale im Bezirkspokal. Glück-

wunsch an die gesamte Mannschaft zum er-

reichen der Vorschlussrunde!

Spielberichte

Pokal:

St. Peter BM –

SVG BM 3:1 (1:0)

Tor: Saskia Streicher

Eine unglückliche Niederlage, die sicher ver-

meidbar gewesen wäre mit ein bisschen

mehr Teamgeist, Einsatz und Siegeswillen.

So fuhren wir quer durch den Bezirk um uns

recht unglücklich unter Wert zu präsentieren.

Schade eigentlich.

Leider sind wir mit dieser Niederlage aus der

Pokalrunde ausgeschieden.

A-Junioren erreichen Pokal-Halbfinale!

VfR Ihringen A –

SG Gottenheim A 0:6 (0:2)

Tore: Leonce Eklou (3), Pius König (3)

Mit einer souveränen und spielerisch über-

zeugenden Mannschaftsleistung sind unse-

re A-Junioren verdient ins Halbfinale des Be-

zirkspokals eingezogen. Über die gesamte

Spielzeit hatte man den Gegner im Griff und

konnte spielerisch immer wieder Glanzpunk-

te setzen. Die verdiente Führung fiel dann in

der 16. Minute, die wir kurz vor der Pause

noch auf 2:0 erhöhen konnten. Nachdem wir

kurz nach der Halbzeit die Führung weiter

ausbauten, war die Gegenwehr der Ihringer

gebrochen. Lediglich durch Fouls gelang es

dem Gegner die eine oder andere Ver-

schnaufpause zu erhalten. Unsere Mann-

schaft setzte ihr gutes Spiel mit einigen an-

sprechenden Kombinationen und toll heraus

gespielten Toren fort und schraubte das Er-

gebnis somit auf 6:0 hoch.

Fazit:

Eine kämpferisch und spielerisch geschlos-

sene sowie überzeugende Mannschaftslei-

stung, mit der wir uns auch im Halbfinale ge-

gen den Bezirksligisten SF Elzach/Yach

nicht verstecken müssen. Voller Selbstver-

trauen können wir den Angriff auf das Pokal-

finale angehen.

Wir wünschen den Jungs hierzu viel Erfolg

und gratulieren zum Halbfinaleinzug, der

auch gleichzeitig die Teilnahme am Südbadi-

schen Vereinspokal in der kommenden Sai-

son bedeutet.

Im Pokal-Halbfinale reist unsere Mann-

schaft nun nach Elzach. Hier sind alle auf-

gefordert und eingeladen die Mannschaft

auf Ihrem Weg zu einem möglichen Final-

einzug zu unterstützen. Die Mannschaft

hat sich diese Unterstützung sicherlich

verdient!

SVG C -

SG Hügelheim C 7:0 (3:0)

Tore: 1:0, 4:0 (02./43.) Hannes Kieber; 2:0

(16.) Maximilian Kleinschmidt; 3:0, 5:0

(30./47.) Manuel Dellenbach; 6:0 (61.) Sven

Ambs; 7:0 (64.) Eigentor

SG Weilertal C -

SVG C 1:3 (1:1)

Tore: 0:1 (4.) Jan Berndt; 1:1 (17.), 1:2 (44.)

Maximilian Kleinschmidt; 1:3 (64.) Alexander

Bühler

Die nächsten Spiele im Überblick

Samstag, 08.05.2010

10:30 Uhr SVG E II -

SC Gutach/Bleibach E II

11:00 Uhr VFR Umkirch D -

SVG D

12:30 Uhr SVG E I -

VFR Umkirch E I

14:00 Uhr SVG B -

SG Hochdorf B

16:30 Uhr Alem. Frbg. Zähringen BM -

SV Gottenheim BM

18:00 Uhr VFB Unzhurst Frauen I -

SVG Frauen I

18:15 Uhr Alem. Frbg. Zähringen A –

SVG A

Sonntag, 09.05.2010

11:00 Uhr F-Jugendturnier

13:00 Uhr SV Jechtingen II -

SVG II

15:00 Uhr SV Jechtingen I -

SVG I

15:00 Uhr SpVgg Buchenbach Frauen II -

SVG Frauen II

Mittwoch, 12.05.2010

18:30 Uhr SV Breisach B-Mädchen -

SV Gottenheim B-Mädchen

Donnerstag, 13.05.2010

14:00 Uhr SF Elzach-Yach –

SVG A (Pokal-Halbfinale)

Die Heimspiele der B- und D-Junioren finden

in Bötzingen statt!!

Straßenturnier

Das SVG Gauditurnier für Nachbarn

Unser Straßenturnier findet am Freitag, den

21. Mai 2010 statt.

Anmeldungen bitte bis spätestens 09. Mai

2010 an Sunja Noack, Tel.: 5981 oder über

E-Mail: josu.noack@t-online.de.

Die Richtlinien fürs Straßenturnier bzw.

alle Informationen können sie auf unserer

Homepage www. svgottenheim.de nach-

lesen.

Jede Mannschaft darf aus beliebig vielen

Spielern/innen bestehen, die in der jeweili-

gen Straße/Straßenspielgemeinschaft woh-

nen.

Hierzu gibt es einige neue Änderungen.

Es dürfen sich – müssen aber nicht - die un-

ten aufgeführten Straßen zusammenschlie-

ßen und eine oder mehrere Mannschaften

bilden. Die jeweiligen Spieler/innen sind an

ihre Mannschaft gebunden, d. h. jeder Spie-

ler darf nur in seiner Mannschaft spielen, z.

B. stellt der Straßengemeinschaft Au zwei

Mannschaften – Au I und Au II – so dürfen in-

nerhalb dieser beiden Mannschaften die

Spieler/innen nicht ausgetauscht werden.

Nachstehend nochmals die Straßengemein-

schaften:

1. Steinacker Berg – Neubaugebiet

2. Bergstraße, Thielstraße, Brunnenstra-

ße, Heerdweg, Gartenstraße

3. Carl-Frey-Straße, Im Ihringer, Tuniberg-

straße, Hogengasse

4. Austraße, Waldstraße, Erlenhain, Bir-

kenweg, Maienstraße, Ringstraße

5. Kirchstraße, Rathausstraße, Salzgasse,

Mühlenstraße, Schlenz

6. Hauptstraße, Im Bückle, Bötzinger Stra-

ße, Eichweg

7. Mühlmatten, Walterhofer Straße, Rain-

straße, Umkircher Straße

8. Im Schulacker, Schulstraße, Kaisers-

tuhlstraße, Hintergasse, Bahnhofstraße

Auch findet dieses Jahr wieder ein Elfme-

ter-Kick am Freitag, den 21. Mai 2010 nach

dem Straßenturnier ca. gegen 20:30 Uhr

statt.

Anmeldungen bitte bis spätestens 09. Mai

2010 an Adrian Ludwig, Tel.: 9429273 oder

per E-Mail: ludwig@adi-home.de.

Auch diese Richtlinien können Sie auf un-

serer Homepage: www. svgottenheim.de

nachlesen.
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Sonntag, 09.05.2010, findet ab 11 Uhr

ein F-Juniorenturnier in Gottenheim

statt. Die F-Junioren werden zu diesem

Anlass wieder ein Kuchenbuffet organi-

sieren.

Im Clubheim verwöhnt Sie unser Club-

heim-Team um Giovanni Tolentino mit

seinen Köstlichkeiten. Nutzen Sie den

Sonntag für einen Besuch unseres Sport-

geländes und unterstützen Sie unsere

Kleinsten!

Fan-Aufruf

zum Halbfinalspiel unserer A-Junioren

in Elzach am Donnerstag, 13.05.2010.

Spielbeginn 14.00 Uhr.

Bitte unterstützen Sie unsere A-Junioren

bei diesem Highlight tatkräftig und laut-

stark.

Wir hoffen, dass viele Fans den Weg nach

Elzach finden und unsere Mannschaft ins

FINALE schreien!



4.Nordic-Walking-Tagam30.Mai2010

Hier auf der Sonnenterasse zwischen Rhein

und Schwarzwald wird Sport groß geschrie-

ben. Die Gegend bietet viel. Gerade richtig

fürs Nordic Walking: Die schöne Landschaft

für die Augen und die Erhebung des Tuni-

bergs als sportliche Herausforderung.

Deshalb heißt es dieses Jahr in der Sportwo-

che beim Sportverein Gottenheim:

Startzeit:

für alle Strecken um 11.00 Uhr

15 bis 30 Minuten vor dem Start gemeinsa-

mes Warm-Up auf dem Sportplatz

Anmeldung:

Telefonisch bei Elke Selinger, Tel.: 51287

oder Helga Widder, Tel.: 9477853.

Nähere Auskünfte auf unserer Homepa-

ge: www.svgottenheim.de.

Das Organisations-Team vom Sportverein

Gottenheim

Viel Sand. Wenig Kies.

Tennis macht Spaß. Jung und Alt. Der gan-

zen Familie. Ganz besonders im Verein.

Tennis trainiert den ganzen Körper und ist

damit eine der gesündesten Nebensachen

der Welt. Probieren Sie es aus.

Schnuppern Sie rein in unseren Verein. Mit

viel Vergnügen und ohne Aufnahmegebühr.

Starten auf alten Plätzen und richtig loslegen

im nächsten Jahr auf der neuen Plätzen.

Mit Sport und Geselligkeit. Tennis macht

Laune. Sie f inden uns auch unter

www.tc-gottenheim.de oder rufen Sie uns

an, Tel. 07665 940627.

Mit Extraspaß im Tennisclub Gottenheim

e. V.

Der Club für sportliche Familien

Wir möchten uns an dieser Stelle, bei all un-

seren freiwilligen Helfern, Freunde und Gön-

nern, die zum Gelingen unseres Festes, am

1. Mai, beigetragen haben, recht herzlich be-

danken.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen

Gästen, die wir auch im nächsten Jahr gerne

wieder begrüßen möchten.

ASV Gottenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Akkordeon-

freunde,

am Samstag, 8. Mai 2010, findet um 19.30

Uhr in der Turn- und Festhalle in Umkirch un-

ser Jubiläumskonzert statt. Wir feiern an die-

sem Abend:

25 Jahre

Akkordeonspielring

Umkirch/Gottenheim e.V.

Alle werden an diesem Abend auf der Bühne

zu sehen sein: Konzertorchester, Akkorde-

on- und Keyboardschüler und selbstver-

ständlich auch unsere Jugendabteilung.

Das Programm unseres Jubiläumskonzerts

wollen wir gemeinsam mit dem Musikverein

Gottenheim, dem Männergesangverein “Lie-

derkranz” Gottenheim und dem Männerchor

der Chorgemeinschaft Umkirch gestalten.

Für Ihr leibliches Wohl haben wir selbstver-

ständlich auch gesorgt. Der Eintritt für diesen

unterhaltsamen, bunten Abend beträgt 4,00

Euro pro Person.

Wir würden uns freuen, Sie zu unserem Kon-

zert begrüßen zu dürfen.

Vorankündigung

Liebe Landfrauen,

wir laden Euch am 19.05.2010 um 20.00 Uhr

ins Zimmer 10 ein.

An diesem Abend wollen wir Euch verschie-

dene Vorschläge für die neue Vereinsklei-

dung präsentieren.

Wir freuen uns über Euer Kommen.

Die Vorstandsfrauen

Info: Ausflug “Berlin”

Liebe Reiseteilnehmer der Busreise nach

Berlin. Wir treffen uns wie besprochen am

Mittwoch, den 12. Mai 2010, ab 5.30 Uhr am

Feuerwehrhaus Bahnhofstraße. Abfahrt ist

pünktlich um 6.00 Uhr. Ich wünsche allen

Mitreisenden im Voraus, eine gute, unter-

haltsame, erlebnisreiche, sichere und schö-

ne Busfahrt im Bistrobus des Busunterneh-

mens Rombach´s Reiseladen.

Sollten Sie noch Fragen oder Unklarheiten

haben, stehe ich Ihnen selbstverständlich

gerne zur Verfügung. Hess Walter, Haupt-

straße 72, Tel. 5582.

Bis bald

Mit freundlichen Grüßen

Walter Hess, 1. Vorstand

Vorspiel-Nachmittag der Jungmusiker

Hallo liebe Gottenheimer!

Am Sonntag, den 16. Mai 2010, um 14:30

Uhr zeigt die Jugendkapelle in der Turnhal-

le der Grund- u. Hauptschule ihr musikali-

sches Können.

Zuvor wollen Ihnen die Kinder und Jugendli-

chen, die das ganze Jahr hindurch sehr eifrig

geübt haben, in Einzelbeiträgen und Ensem-

bles das Erlernte vortragen.

Dies ist auch eine gute Gelegenheit für Kin-

der und Eltern, die Interesse am Erlernen ei-

nes Instrumentes haben, sich anschließend

zu informieren.

Auch Kinder, welche bereits ein Instrument

spielen, sind eingeladen. Vielleicht wollen

gerade auch Sie gerne in einer größeren

Gruppe musizieren?

Wie immer gibt es zu dieser Nachmittagszeit

Kaffee und Kuchen.

Unterstützen Sie unsere JungmusikerInnen

durch Ihr Kommen.

Die Kinder und Jugendlichen samt Vorstand-

schaft freuen sich auf Ihren Besuch!

Mit musikalischen Grüßen

Musikverein Gottenheim

gez. Martin Liebermann, 1.Vorstand

Liebe Frauen der Frauengruppe!

Zu einer gemeinsamen Maiandacht, in den

Reben, möchten wir euch alle recht herzlich

einladen, am Sonntag, den 9. Mai, um

18.30 Uhr, “zur Madonna im Weinberg”. Es

wäre schön, wenn recht viele Frauen kom-

men würden.

Herzliche Grüße, die Vorstandschaft

Verein zur Erhaltung des Fastnächtlichen

Brauchtums

Einladung zur Generalversammlung der

Narrenzunft Krutstorze e.V.

Die Narrenzunft Krutstorze lädt alle Ehren-

mitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner

der Zunft zur diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung herzlich ein.

Termin: Freitag, den 07. Mai 2010

Ort: im Vereinsheim der Narrenzunft,

Schulstr., Obergeschoss

Beginn: um 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Totengedenken

3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2009

4. Tätigkeitsbericht

5. Ehrungen

6. Kassenbericht

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Gesamtvorstandes

9. Wahlen

10. Informationen aus dem Vorstand

- Jugendarbeit

- Jahresvorschau 2010 und 2011

- 60-jähriges Jubiläum 2012 der

Narrenzunft

11. Anträge, Wünsche

Weitere Wünsche und Anträge zur Tages-

ordnung können schriftlich beim 1.

Vorstand Lothar Schlatter, Bergstr. 39,

Gottenheim eingereicht werden.

Die Vorstandschaft der

Narrenzunft Krutstorze e.V.

Lothar Schlatter, Tel. 0171 2257609,

Fax076655559,E-Mail: schlatter@t-online.de.
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Gernot Erler in Gottenheim

Am Mittwoch, den 28. April 2010 besuchte

Gernot Erler, MdB und stellvertretender Vor-

sitzender der SPD -Fraktion, die Gemeinde

Gottenheim am Tuniberg. Neben zahlrei-

chen Gottenheimern kamen auch interes-

sierte Mitbürger aus den Nachbargemeinden

zu der Veranstaltung. Zunächst gab Erler

den Zuhörern einen umfassenden Überblick,

über die wesentlichen Punkte der aktuellen

Politik. Schwerpunktmäßig wurden dabei ne-

ben dem allgemeinen Bild, das die Regie-

rungskoalition derzeit abgibt, die Themen

Griechenland, Wirtschaftspolitik allgemein,

Sozial-und Arbeitsmarktpolitik und die Fra-

ge, wie steht die SPD zu diesen Themen.

Natürlich war das Thema Griechenland we-

gen seiner Aktualität heiß diskutiert. Erler

machte klar, dass Deutschland nicht nur der

größte Einzahler der EU ist, sondern auf der

anderen Seite auch mit Abstand am meisten

von diesem Bündnis profitiert. Die EU ist, so

Erler eine Solidargemeinschaft und wir müs-

sen uns auch an unsere Verpflichtungen da-

raus halten. Zudem, betonte er, macht die

Volkswirtschaft von Griechenland gerade

einmal 3 Prozent der gesamten EU aus.

Wenn es uns nicht gelingt, diese 3 Prozent in

den Griff zu bekommen, wie wollen wir dann

noch glaubwürdig Weltmarktpolitik betrei-

ben? Wir schenken den Griechen kein Geld,

sondern nehmen es zu einem Zinssatz von

2,5 Prozent auf um es den Griechen für 5

Prozent als Kredit zu überlassen. Die Grie-

chen benötigen die Hilfe schnell. Wenn die

Kanzlerin weiter die eiserne Lady gibt und

aus wahltaktischen Gründen ihre Entschei-

dung hinauszögert, so Erler, könnte dies

böse Folgen haben. Uns würde es jedenfalls

teuer zu stehen kommen.

Neben weiteren wirtschaftspolitischen The-

men wurden vor allem auch sozialpolitische

Themen erörtert. Am Herzen lagen Gernot

Erler vor allem zwei Themen: Zum einen

muss dringend verhindert werden, dass es in

der Krankenversicherung zu einer Kopfpau-

schale kommt. Dies würde innerhalb kürzes-

ter Zeit zu einer medizinischen Zweiklassen-

gesellschaft führen. Hier widerspricht sich

der Anspruch der Regierung, die Steuern

senken zu wollen, auf der anderen Seite soll

die neue Gesundheitsreform steuerfinan-

ziert werden und würde ca. 40 Mio. EURO

kosten. Wie das finanziert werden soll, wenn

nicht über Steuererhöhungen, steht wohl

noch in den Sternen. Weiter sprach Erler das

Thema Mindestlöhne an. Es kann doch nicht

sein, so Erler, dass Arbeitnehmer einer Voll-

zeitbeschäftigung nachgehen und dann

noch ergänzend Sozialleistungen beantra-

gen müssen. Die SPD fordert flächende-

ckend einen Mindestlohn von 8,50 EURO

pro Stunde.

Die Zukunft der SPD sieht Erler durchaus

hoffnungsvoll. Insbesondere legt er seine

Hoffnungen auf die zur Zeit gebildeten Zu-

kunftskommissionen, die nicht nur aus Par-

teimitgliedern bestehen und von der Basis

aus die Richtung bestimmen, in der die Par-

tei zukünftig gehen soll. Hoffnung machte Er-

ler auch die Tatsache, dass zum Beispiel der

Freiburger OB-Kandidat Ulrich von Kirch-

bach 600 Unterstützer hatte, von denen 450

nicht Parteimitglieder waren. dies ist, so Er-

ler, ein Potential, das wir nicht brach liegen

lassen sollten.

Bei der darauffolgenden Diskussion kam

auch das Thema Afghanistan sehr stark ins

Spiel. Als Kenner dieses politischen Feldes

konnte Herr Erler hier sehr viel Aufklärendes

beitragen.

Die Besucher waren sich einig einen ausge-

sprochen interessanten, informativen und

auch kurzweiligen Abend erlebt zu haben.

SPD Ortsverein Gottenheim

Manfred Wolf, 1. Vorsitzender
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Lux – Theater des Moments

am 20. Mai in der Bürger-

scheune zu Gast

Am Donnerstag, 20. Mai, 20 Uhr, wird die

Reihe „Kultur in der Scheune“ fortgesetzt,

die vor zwei Jahren von der Bürgergruppe

BürgerScheune ins Leben gerufen wurde.

An diesem Abend ist das Improvisations-

theater „Lux – Theater des Moments“ in der

Bürgerscheune im Gottenheimer Rathaus-

hof zu Gast. „Comedy deluxe“ heißt das Pro-

gramm, dass Simon Kuner und Christian

Sauter mit musikalischer Begleitung durch

Patrick Heil auf die Kleinkunstbühne in Got-

tenheim bringen. Der Vorverkauf hat begon-

nen. Karten im Vorverkauf gibt es im S´Läde-

le an der Hauptstraße und im Bürgerbüro im

Rathaus.

Wie ist es, aus dem Flugzeug zu springen

und nicht zu wissen, ob sich der Fallschirm

auch öffnet? Dieses Gefühl geben die bei-

den Improschauspieler am 20. Mai wieder,

die in dieser Show Szene um Szene aus dem

Nichts beginnen und jeweils noch keine Ah-

nung haben, welchen Verlauf die Geschichte

nehmen wird. Das Publikum schaut dem

Schauspieler beim Entwickeln live über die

Schulter. Und diese Unmittelbarkeit macht

die Faszination aus, die diese Show so an-

ziehend macht. Der Humor des Moments

fesselt magnetisch und lässt die Lachmus-

keln den Abend über nicht in Ruhe. Manch-

mal verabreden sich die Schauspieler zu

waghalsigen Experimenten oder beginnen

eine Szene komplett in Reimen zu sprechen.

Oder der Musiker beginnt zu spielen und die

Szene wird unerwartet gesungen fortge-

setzt. Zwei Räume gleichzeitig bespielen,

eine Oper als Krimi, eine Szene auf Rus-

sisch? Alles ist möglich. Diese Show kennt

keine Grenzen! Comedy deluxe bietet unter-

haltsame schnelle Impro-Comedy.

Lux - Theater des Moments spielte bereits

mit der russischen Nationalmannschaft in

Theatersport, den Weltmeistern in Theater-

sport, bei renommierten Festivals, bei der

Europameisterschaft in Theatersport und in

diversen Theatersportländerspielen für Ba-

den und die Bundesrepublik.

Videoclips zum vorab reinschnuppern finden

Interessierte im Internet auf www.thea-

ter-lux.de. Weitere Informationen und alle

aktuellen Termine der BürgerScheune sind

jederzeit auf der Homepage der Gemeinde

Gottenheim unter www.gottenheim.de zu

finden.

Die Gottenheimer Bürgerscheune befindet

sich im Gottenheimer Rathaushof, Haupt-

straße 25. Kartenvorverkauf und Kartenre-

servierung: S`Lädele, Hauptstraße 16, Tele-

fon 07665/8662, E-Mail: elektro-hagios-got-

tenheim@t-online.de; oder Rathaus Gotten-

heim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, Telefon

07665 9811-0.

Kräuterwanderung und

Café-Treff gut besucht

Auf der Wanderung blieb es trocken

Mehr als 40 Teilnehmer wanderten am

Sonntag, 2. Mai, mit Gabriele Heublein auf

dem Heil- und Hexenkräuterweg entlang der



Rebhisili-Tour im alten Rebberg. Trotz der

ungemütlichen Witterung erschloss sich den

Wanderern dabei der Reichtum der Land-

schaft und der Vegetation am Tuniberg. Ga-

briele Heublein hatte im Rahmen ihrer Tätig-

keit in der Bürgergruppe Naturschutz den

Weg konzipiert und mit Unterstützung der

Winzergenossenschaft Gottenheim ausge-

schildert.

Einmal im Jahr, wenn die Vegetation sich in

ihrer ganzen Fülle zeigt, führt sie Interessier-

te durch den Alten Rebberg und erklärt Wis-

senswertes und Interessantes über die

Kräuter am Wegesrand.

Glücklicherweise blieb es bis auf ein paar

Tropfen am Ende der Tour trocken und die

Teilnehmer konnten die Fülle der Natur tro-

ckenen Fußes erkunden. Gabriele Heublein

hatte die Route etwas verkürzt und so

gewählt, dass die Wanderer nur auf befestig-

ten Wegen unterwegs waren. Auch eine klei-

ne Besonderheit hatte sich die Kräuterfach-

frau ausgedacht:

Die Teilnehmer konnten unterwegs einige

Kräuter suchen, die sie mit nach Hause nah-

men, zusammen mit einem Rezept für ein Fi-

gur-Öl, das Gabriele Heublein am Ende der

Tour austeilte.

Noch während Gabriele Heublein und ihre

Teilnehmer auf den Spuren der Kräuter un-

terwegs waren, kamen die ersten Kaf-

feedurstigen Stammgäste in die Bürger-

Scheune zum Café-Treff. Dort warteten Mit-

glieder des Gemeindeteams Gottenheim

(ehemals Ortsausschuss) der Seelsorgeein-

heit Gottenheim mit Kaffee und vielen lecke-

ren Kuchen auf die Gäste. In den letzten zwei

Jahren bewirtete der Ortsausschuss im

Anschluss an die Kräuterwanderung noch im

Gemeindehaus St. Stephan. Hier laufen

aber gerade die Sanierungsarbeiten auf

Hochtouren und die Gäste hätten buch-

stäblich kein Dach über dem Kopf gehabt,

wäre der Kaffee dort ausgeschenkt worden.

Um so schöner, dass es ein gutes Miteinan-

der zwischen Bürgergruppen und der Pfarr-

gemeinde gibt, und so die Bewirtung in der

BürgerScheune möglich war. Der Erlös von

gut 200 Euro aus dem Verkauf von Kaffee

und Kuchen kommt wieder der Sanierung

des Gemeindehauses zu Gute. Das Ge-

meindeteam informierte in der Bürgerscheu-

ne an einer Tafel über den Sanierungsstand

des Gemeindehauses St. Stephan.

Auch nutzen die Mitglieder die Gelegenheit,

mit einem Plakat Werbung für die Mitarbeit

im Gemeindeteam zu machen. So kamen

erste Kontakte zwischen Interessierten und

Mitgliedern des Pfarrgemeinderates zustan-

de.

Der Nachmittag war für alle Beteiligten ein

voller Erfolg. Das Gemeindeteam sagt Dan-

ke für die Unterstützung. Viele Gäste beton-

ten beim Abschied, dass sie sich schon auf

den nächsten Café-Treff in der Bürger-

Scheune freuen.

Dieser findet wieder am ersten Sonntag des

Monats, am 6. Juni, statt.

Martin Krüger und Gäste

gastierten am 22. April in der

Bürgerscheune

Der Bluesharper Martin Krüger wechselt sei-

nen Musikstil so häufig wie seine Hüte. Am

22. April war Krüger mit befreundeten Musi-

kern sowie seiner Frau und seinen Töchtern

in der Gottenheimer Bürgerscheune zu Gast.

„Ein toller Abend“ waren sich die Veranstal-

ter von der Bürgergruppe BürgerScheune

und die mehr als 50 Gäste nach fast drei

Stunden bester musikalischer Unterhaltung

einig. Und auch Martin Krüger sowie die Mu-

siker „Holly“ und Holger Maier waren begeis-

tert vom Ambiente in der Gottenheimer Bür-

gerscheune.

Blues, Boogie, Swing, Ragtime, Latino, Sal-

sa, Samba, Musette, Tarantella, Jazziges,

Country, Folk und andere Musikstile waren

zu hören. Neben Ohrwürmern wie

Gershwins „Summertine“, „Lay down Sally“

von Eric Clapton oder „When Im 64“ von Paul

McCartney, hatten die Musiker auch musika-

lische Entdeckungen und Eigenkompositio-

nen von Martin Krüger im Programm. Vorge-

tragen wurden Hits wie auch eigene Stücke

mit Spielfreude, Witz und Temperament.

Das Publikum machte eine unterhaltsame

Reise in die eigene Vergangenheit und ging

durch ein Bad von Emotionen: Freude, Weh-

mut und Romantik waren darunter.

Der in Freiburg lebende Multiinstrumentalist

und Mundharmonikalehrer Martin Krüger

entlockte der kleinen „Schnurregiige“ wun-

derschöne Melodien, rasante Läufe und fet-

zige Rhythmen. Die Bluesharp entpuppte

sich als eines der emotional intensivsten In-

strumente überhaupt.

Höhepunkt des Abends war der Auftritt der

drei „Krüger-Ladies“: Martin Krügers Ehefrau

und die beiden Töchter brachten am Ende

des Programms nach dem herben Humor

der drei Musiker den weiblichen Charme auf

die Bühne.

„Kultur in der Scheune“ heißt es wieder am

20. Mai. Dann ist das Improvisationstheater

„Lux“ in der Bürgerscheune zu Gast. Weitere

Informationen und alle aktuellen Termine der

BürgerScheune finden Interessierte jeder-

zeit auf der Homepage der Gemeinde Got-

tenheim unter www.gottenheim.de.
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Verschiebung

Jahreshauptversammlung 2010

Liebe Mitglieder / innen, Freunde und Gönner des Vereins, die auf

den 14.05.2010 geplante Jahreshauptversammlung wird auf unbe-

stimmte Zeit verschoben.

Aus beruflichen Gründen einiger Vorstandsmitglieder ist die neue,

geplante Zusammensetzung der Vorstandschaft leider nicht reali-

sierbar. Nun stehen wir erneut vor der schwierigen Aufgabe, jeman-

den zu finden, der oder die die Geschicke des Vereins zukünftig als 1.

Vorsitzende/r leitet. Aufgrund dieser kurzfristigen Situation muss die

Jahreshauptversammlung verschoben werden. Ein neuer Termin

wird baldmöglichst bekannt gegeben.

Die Mitglieder werden über weitere Neuigkeiten rund um dieses The-

ma informiert. Vielen Dank für das Verständnis.

Die Vorstandschaft

Seifenkistenrennen 25.07.2010

Es ist wieder so weit, am 25.07.2010 findet nun schon das traditionel-

le Seifenkistenrennen des Jugendclubs statt.

Die Anmeldungsformulare hierzu werden in Kürze auf unserer Home-

page zu finden sein.

Teilnehmen können alle Tüftler, Bastler und Rennfahrer ab 8 Jahren.



Altenwerk

Das Altenwerk Bötzingen lädt ein zu einer

Frühlingsfahrt ins Grüne.

Am Dienstag, 25. Mai, Abfahrt 11.00 Uhr.

Es wäre schön wenn doch einige mitgingen.

Anmeldung bei Ilse Hess, Tel. 7415.

Ilse Hess

�����

Sozialverband VdK

Ortsverein Gottenheim

informiert:

IBAN- und BIC-Angaben für Rentenantrag

Wer eine Rente beantragt, sollte auch die

IBAN- und BIC-Angaben seiner Bankverbin-

dung benennen. Diese Angaben werden von

den Banken seit geraumer Zeit auf den Kon-

toauszügen mitgeteilt. Hintergrund ist die

Vereinheitlichung im europäischen Zah-

lungsverkehr, wo IBAN für die Internationale

Kontonummer (International Bank Account

Number) und BIC für die Identifizierungs-

nummer der jeweiligen Bank (Bank Identifier

Code) stehen. Diese neuen Bankkennum-

mern ersetzen beim Rentenantrag die bisher

übliche Angabe von Kontonummer und

Bankleitzahl. Für Fragen zu diesem Thema

oder speziell zu Rentenfragen kann man sich

an das kostenlose Servicetelefon der Deut-

schen Rentenversicherung unter der Num-

mer 0800 10004800 wenden.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373
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Täglich frischer Spargel!

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag,

8 bis 13 und 14 bis 19 Uhr

Weingut Felix und Kilian Hunn

Rathausstraße 2

79288 Gottenheim

Tel. 07665 6207.

Zum Spargel empfehlen wir

unseren

Weißburgunder

vom Gottenheimer Kirchberg

Gemeinde March

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Gesucht wird zum 01.Sept. 2010 ein/e

Hausmeister/in

mit dem Berufsbild Elektriker/in oder Elektro-

niker/in für Energie- und Gebäudetechnik

Die Aufgabenfelder sind im einzelnen:

- Hausmeistertätigkeiten in gemeindeei-

genen Gebäuden, einschließlich War-

tung und Durchführung kleinerer Repa-

raturen

- Betreuung von Veranstaltungen teilwei-

se abends bzw. an Wochenenden.

- Wartung und Instandsetzungen im elek-

trischen Bereich der Gemeindegebäude

Ihr Profil:

- Sie haben eine abgeschlossene Ausbil-

dung als Elektriker/ in oder angelernte

Erfahrungen

- Selbstständiges arbeiten sind Sie gewöhnt

- Freundliches Auftreten, Flexibilität und

Mobilität zeichnen Sie aus

- Sie haben Erfahrungen im Führen von

kleineren Teams

- Sie haben Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen tarifgerechte Bezahlung sowie

die sonstigen im öffentlichen Dienst üblichen

Leistungen auf der Grundlage des TvöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den übli-

chen Unterlagen an die Gemeinde March,

Am Felsenkeller 2, 79232 March, bis zum

17. Mai 2010.

Als Ansprechpartner steht Ihnen unser

Hauptamtsleiter Herr H. Hunn, Tel. 07665

422-9100, gerne zur Verfügung.

HC Merdingen

Inline-Skaterhockey

Aufruf Jugendtraining am 11.Mai!

Am Dienstag, 11.Mai um 18.00 Uhr findet auf

dem Hockeyplatz Merdingen das erste Ju-

gendtraining statt. Jugendliche im Alter zwi-

schen 12-16 Jahren sind herzlich Willkom-

men. Die Trainer sind drei Spieler aus der

ersten Mannschaft. Bitte bringt einen Helm,

sowie Knie- und Ellebogenschützer mit.

Ansprechpartner: Thomas Rutkowski, Tel: 0761

6006181; Dennis Schopp, Tel: 07668 94390

Frauen in Führung!

Professionelles Netzwerken für Ihren berufli-

chen Erfolg

Vortrag - Netzwerkvorstellungen - Kontakt-

börse am 19. Mai 2010, um 18 - 21 Uhr im

Historischen Kaufhaus, Münsterplatz, Frei-

burg. Eintritt frei. Um Anmeldung wird gebe-

ten unter: frau-und-beruf@stadt.freiburg.de

oder Tel. 0761 201-1731.

Herzliche Einladung zum

2. Winzertreff am Dimberg

(Wasserreservoir)

Liebe Winzer,

wir treffen uns am Samstag, den 8. Mai

2010, ab 18.00 Uhr zum 2.ten Winzertreff

am Dimberg.

Wir besprechen die aktuellen Themen wie

Pflanzenschutz, Düngung usw. und freuen

uns auf viele Teilnehmer.

Mit freundlichen Grüßen

Winzergemeinschaft Gottenheim e.V.


